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Herren Bezirksliga Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord)

TSV Wemding : TSV Gersthofen 1909 
Freitag, 28.10.2022, 19:25 Uhr

Phan und Liepert in Einzel und Doppel ungeschlagen

Mit 9:4 setzten sich die Gäste des TSV Gersthofen 1909 in der Herren Bezirksliga Gruppe 1 Nord
(Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) gegen den TSV Wemding durch. Das Spiel am Freitagabend
dauerte insgesamt 3 Stunden. In ihrem 5. Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei auf 2
Ersatzspieler zurückgreifen.

Der Verlauf im Einzelnen: Bei der 1:3-Niederlage gegen Phan / Rehm hatten Proschek / Malek nur
im ersten Satz eine Chance. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Liepert / Fisher war für Meyer / Schubert
am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Mit nur einem Satzverlust gingen
wenig später Frank / Silva de Jesus gegen Freundlinger / Delle Rose durchs Ziel, denn das Match
endete mit einem 3:1-Erfolg. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am
Ende also nicht. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun
mit den Einzeln. In toller Verfassung präsentierte sich Werner Meyer im ersten Satz. Danach lief es
so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Jerome Fisher. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Willi Proschek bei der letztlich nach Sätzen klaren 0:3
Niederlage gegen Stefan Liepert. Da war final wirklich nichts zu holen. Beim Stand von 1:4 ging es
nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Einen eher schnellen Punkt für seine
Mannschaft holte dann indes Oliver Frank bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Ernst Freundlinger
und gestaltete die auf dem Papier anhand der TTR-Werte wesentlich enger eingeschätzte Partie
damit deutlicher, als man es zunächst erwarten konnte. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte
wiederum daraufhin André Silva de Jesus letztlich parat, um Le Huy Phan final zu gefährden, somit
stand es am Ende der Partie 0:3. Da war final wirklich nichts zu holen. Im Anschluss ging das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 an die Tische. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match
von Harald Malek, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Mario Delle Rose verlor. Da war
final wirklich nichts zu holen. Das Einzel zwischen Erich Schubert und Hermann Rehm endete
hingegen mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber. Auch der Ausgang des letzten
Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Vor
dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:6. Einen Zähler für die Gäste musste Werner Meyer am
Nachbartisch bei der 1:3-Niederlage gegen Stefan Liepert hinnehmen. Schaut man sich das Spiel in
der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Ein hartes Stück Arbeit hatte wenig später
Willi Proschek bei seinem 3:2 gegen Jerome Fisher zu verrichten. Wie der letzte Satz, so endeten
auch die 4 vorhergehenden Sätze dabei nur mit 2 Punkten Unterschied in einem extrem engen
Duell. Das Einzel zwischen Oliver Frank und Le Huy Phan endete mit einem knappen Fünf-Satz-
Erfolg für den Gastspieler. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Nach dem Einzel der
Dreier stand es nun 4:8. Recht deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von André Silva de
Jesus gegen Ernst Freundlinger. Das musste man neidlos anerkennen. Mit dem letzten Ballwechsel
des Tages war der 9:4-Auswärtssieg somit sichergestellt. Lange dagegenhalten konnte derweil
Harald Malek beim 2:3 gegen Hermann Rehm. Das Spiel verlor Malek dennoch im 5. Satz.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Wemding nun ein Punktekonto von 5:5 Punkten auf, während
der TSV Gersthofen 1909 vor dem nächsten Spiel, das am 18.11.2022 gegen den TSV
Zusmarshausen ansteht, 6:4 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Wemding
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 11.11.2022 gegen den SV 1947 Holzheim.
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 Statistik:
 TSV Wemding

Doppel: Proschek / Malek 0:1, Meyer / Schubert 0:1, Frank / Silva de Jesus 1:0 
Einzel: W. Meyer 0:2, W. Proschek 1:1, O. Frank 1:1, A. Jesus 0:2, H. Malek 0:1, E. Schubert 1:0 

 TSV Gersthofen 1909
Doppel: Liepert / Fisher 1:0, Phan / Rehm 1:0, Freundlinger / Delle Rose 0:1 
Einzel: S. Liepert 2:0, J. Fisher 1:1, L. Phan 2:0, E. Freundlinger 1:1, H. Rehm 0:1, M. Rose 1:0


